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Willkommen in der Steinzeit!
Am 26. März startet die Sommersaison auf der Steinrinne Bilzingsleben. 

Erleben Sie jetzt wieder die Faszination des eiszeitlichen Thüringer Beckens...

Aktuelles unter www.facebook.com/Ausgrabungsstätte-Steinrinne-Bilzingsleben
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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 18.03.2025*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
zwischen Udestedt 
und Kleinmölsen

verlängert bis
31.03.2025

halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung Verlegung Glasfaserkabel

K 515
Kleinmölsen 
Udestedter Straße
Ortseingang aus Richtung 
Udestedt

10.03.25-31.03.25 halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung Verlegung Glasfaserkabel

Kölleda Kiebitzhöhe 17.03.25-28.03.25 halbseitige Sperrung Baumpflegearbeiten

Großmonra
Finnebahndamm 31.03.25-18.04.25 Vollsperrung

Straßenbau auf dem
Finnebahndamm

über K 506 Hauptstraße 
Richtung Burgwenden

Kölleda
Hinter den Herrengärten 19.03.25-30.04.25 Vollsperrung Verlegung Glasfaserkabel über B 85 und B 176

Kölleda

L 2142 Nöda 
Hauptstraße 24.03.25-04.04.25 halbseitige Sperrung

Neubau
Trinkwasseranschluss

K 515 Schloßvippach
Eckstedt 24.03.25-28.03.25 halbseitige Sperrung 

mit Ampelregelung Baumpflegearbeiten

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.

Amtlicher Teil

Stellenausschreibung der Gemeinde Buttstädt

Die Gemeinde Buttstädt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet zur Absicherung des laufenden Dienstbetriebs

eine/n Erzieher/in (m/w/d)  
mit Springertätigkeiten

in den kommunalen Kindertagesstätten.

In derzeit sechs Kindertagesstätten im Gemeindegebiet bietet die 
Gemeinde Buttstädt als Träger mit einer Kapazität von insgesamt 
bis zu 400 Betreuungsplätzen Bildung, Betreuung und Erziehung 
von Kindern im Alter vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt an. Mit viel Engagement und Freude werden die Kin-
der täglich durch das pädagogische Fachpersonal auf dem Weg zu 
einer selbstbestimmten Persönlichkeit begleitet. Der Personalein-
satz erfolgt nach Dienstplan. 

Der/die Springer/in (m/w/d) wird zu Vertretungen des pädago-
gischen Fachpersonals in den Kindertagesstätten innerhalb des 
Gemeindegebietes in den Ortsteilen Buttstädt, Großbrembach, 
Guthmannshausen, Hardisleben, Mannstedt und Olbersleben ein-
gesetzt. Dies setzt eine hohe Flexibilität der Mitarbeitenden voraus.
Wenn Sie Ihre Erfahrungen, Ideen und Kompetenzen künftig in  

unsere pädagogische Arbeit einbringen möchten, freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung. 

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Pädagogische und pflegerische Betreuung sowie Förderung der 

individuellen Entwicklung von Kleinkindern
•	 Umsetzung und Weiterentwicklung des pädagogischen Kon-

zepts
•	 Beobachtung des Entwicklungsverlaufes
•	 Mitwirkung bei der Gestaltung der Gruppenarbeit
•	 Begleitung der Eltern im Sinne einer respektvollen Erziehungs-

partnerschaft
•	 Organisation und Begleitung bei Ausflügen, Exkursionen und 

anderen freizeitpädagogischen Unternehmungen
•	 Mitwirkung bei der Anleitung von Praktikanten
•	 Verantwortung für die Umsetzung des Hygieneplanes

Ihre Qualifikation:
•	 Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d) oder 

einer gleichwertigen Anerkennung als pädagogische Fachkraft 
gemäß § 16 ThürKigaG
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Ihr zukünftiges Aufgabengebiet:
•	 Überwachung des ruhenden Verkehrs; Feststellung und Ahn-

dung von Halte- und Parkverstößen nach Maßgabe der StVO
•	 Kontrolle und Durchsetzung der Satzungen und Verordnungen 

der Mitgliedsgemeinden der VG Straußfurt und der VG Strauß-
furt selbst (bspw. Durchsetzung Ordnungsbehördliche Verord-
nung, Straßenreinigungssatzung, Straßensondernutzungssat-
zung) sowie bestimmter landesrechtlicher Vorschriften

•	 unterstützende Tätigkeiten im gesamten Sachgebiet des Ord-
nungswesens

Eine Veränderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.

Unsere Anforderungen an Sie:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-

stellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung, idealer-
weise mit Berufserfahrung im kommunalen Bereich (Ordnungs- 
amt/Bürgerbüro)

•	 ein erfolgreicher Abschluss eines Zertifikatlehrgangs als Kom-
munale Ordnungs- und Vollzugsdienst-Fachkraft bzw. Bereit-
schaft, den Kommunalen Ordnungs- und Vollzugsdienst-Lehr-
gang (TVS) zu absolvieren

•	 fundierte Kenntnisse im Verwaltungs-, Ordnungs- und Kom-
munalrecht (bspw. ThürKO, ThürOBG, ThürStrG, StVO, StVZO, 
StVG, OBV, OWiG, Sondernutzungs- und Straßenreinigungssat-
zung) wünschenswert

•	 sicherer Umgang mit Office-Anwendungen, zusätzliche Anwen-
derkenntnisse im Regisafe und OWI21 wünschenswert

•	 ausgeprägte mündliche und schriftliche Kommunikationsfähig-
keit 

•	 selbstständige, sorgfältige und zielorientierte Arbeitsweise so-
wie Durchsetzungsvermögen

•	 lösungsorientiertes Denken in komplexen Zusammenhängen
•	 Konfliktfähigkeit und hohe Sozialkompetenz
•	 Flexibilität und Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der regu-

lären Dienstzeiten; Bereitschaft zur Arbeit im Freien
•	 einwandfreies polizeiliches Führungszeugnis
•	 Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung 
•	 Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
•	 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit
•	 eine unbefristete Stelle in Teilzeitbeschäftigung (25 Stunden)
•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z.B. Jahressonderzahlung, 

betriebliche Altersvorsorge, monatliche Sachbezüge
•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub
•	 eine tarifgerechte Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgelt-

ordnung VKA in die Entgeltgruppe 5 

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse, etc.) senden Sie bitte bis zum 
15.05.2025 an folgende Adresse:

Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt
Personalamt

Kennwort „Stelle Ordnungsamt“
Bahnhofstraße 13
99634 Straußfurt

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, sind aus daten-
schutzrechtlichen Gründen nicht erwünscht und werden daher 
auch nicht berücksichtigt.

Aus verwaltungstechnischen Gründen erfolgt keine Eingangsbe-
stätigung. Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewer-
bung entstehen, werden nicht erstattet. Anlagen und Nachweise 
zur Bewerbung sind in Kopie ohne Verwendung von Bewerbungs-

•	 vorzugsweise nachweisbare praktische Erfahrungen in der Ar-
beit mit Kindern im Kita-Bereich

•	 Führerschein Klasse B und Bereitschaft zur Nutzung des eige-
nen PKW für Dienstfahrten

Unser Angebot:
Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 

•	 in Teilzeitarbeit mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 
Stunden 

•	 mit tarifgerechter Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) entsprechend der Eingruppierung 
in Entgeltgruppe S 8a der Anlage 1 – Entgeltordnung (VKA) –  
Besonderer Teil für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungs-
dienst

•	 30 Tage Erholungsurlaub, 2 Regenerationstage bei 5-Tage- 
Woche pro Kalenderjahr

•	 monatliche SuE-Zulage (Teilumwandlung in bis zu 2 zusätzliche 
Freistellungstage)

•	 betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame 	
Leistungen

•	 Jahressonderzahlung und betriebliche Krankenversicherung
•	 Fahrradleasing mit Entgeltumwandlung
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Interesse?
Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen mit Nachweisen über die beruflichen Qualifikationen sowie 
Kopien von Arbeitszeugnissen, die nicht älter als drei Jahre sein 
sollten, bis spätestens 10. April 2025 postalisch an die 

Gemeinde Buttstädt
Kennwort: Erziehung

Personalamt
Großemsener Weg 5

99628 Buttstädt 

Hinweise
Bitte beachten Sie, dass ein vollständiger Impfschutz gegen Ma-
sern gemäß den Regelungen des Masernschutzgesetzes Einstel-
lungsvoraussetzung ist. 

Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt telefonisch unter 
036373 41113 oder per E-Mail unter personalamt@lg-buttstaedt.de 
zur Verfügung. 

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Anderenfalls werden Ihre Unterlagen ordnungsgemäß nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Hendrik Blose
Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung der 		
Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt

In der Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt folgende Stelle:

Sachbearbeitung im Ordnungswesen (m/w/d)
– Schwerpunkt ruhender Verkehr –

unbefristet neu zu besetzen.
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Hinweise zum Datenschutz:
Zur Durchführung des Bewerbungsverfahren ist es notwendig, 
personenbezogene Daten zu speichern. Hiermit informieren wir 
Sie über die Verarbeitung Ihrer mit der Bewerbung eingereichten 
Daten sowie unserer im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahl-
verfahrens erhobenen Daten. Durch Zusendung Ihrer Bewerbung 
erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre Daten zu Be-
werbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften 
elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. Anderenfalls 
werden die Unterlagen sechs Monate nach Abschluss des Stellen-
besetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe 
des Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können 
im Internet auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft 
Gramme-Vippach www.gramme-vippach.de unter den Rubriken 
„Verwaltung“ – „Datenschutz“ – „Informationen nach Art. 13 ff. 
DSGVO“ eingesehen werden.

Alperstedt, den 11. März 2025

gez. T. Richardt
Bürgermeister

Bekanntmachung des Abwasserzweckverbands 
„Finne“ gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Finne“ 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 10.03.2025 folgende Be-
schlüsse mehrheitlich gefasst, welche hiermit öffentlich bekannt 
gemacht werden. 

Die in der öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 2 Wo-
chen in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Finne“, 
Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den Sprechzeiten aus. 

Beschluss 003/2025
Bestätigung der durch den Verbandsausschuss im 
schriftlichen Umlaufverfahren (Umlaufbeschluss) 
gefassten Beschlüsse vom 01.01.24 bis 31.12.24

Drucksachen-Nr. 003/25

Beschluss 007/2025
Aufhebung Beschluss 75/2024 (Drucksachen-Nr. 

83/2024) vom 30.09.2024 zur 2. Satzung zur 
Änderung der Entschädigungssatzung des AZV „Finne“ 

Drucksachen-Nr. 007/25

Beschluss 008/2025
2. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung  

des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 008/25

Beschluss 014/2025
Bestätigung der 19. Fortschreibung/1. Nachtrag der  
Kalkulation der Betriebsführungsentgelte für AZV 

gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei 
öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die 

Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)
Drucksachen-Nr. 014/2025

Beschluss 015/2025
Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2025 
auf Grundlage der 19. Fortschreibung/1. Nachtrag 

der Kalkulation des Betriebsführungsentgeltes für den 
AZV gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die 

Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen  
für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)  

der BeWA mbH für das Wirtschaftsjahr 2025
Drucksachen-Nr. 015/2025

mappen o.ä. einzureichen. Eine Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen kann nur erfolgen, wenn ein ausreichend frankierter und 
adressierter Rückumschlag beigefügt wurde. Anderenfalls werden 
die Unterlagen spätestens 6 Monate nach Abschluss des Stellen-
besetzungsverfahrens vernichtet.

Mit Abgabe ihrer Bewerbung stimmen Bewerber der Speicherung 
ihrer personenbezogenen Daten, soweit diese im Rahmen des 
Auswahlverfahrens benötigt werden, zu. Diese Daten werden aus-
schließlich für das Auswahlverfahren gespeichert und spätestens 
nach 6 Monaten nach dessen Abschluss gelöscht. 

Nähere datenschutzrechtliche Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter www.vgstraussfurt.de abgerufen werden.

Straußfurt, den 26.03.2025

gez. Bostelmann
Gemeinschaftsvorsitzende

Stellenausschreibung der 				 
Gemeinde Alperstedt

Bei der Gemeinde Alperstedt ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle eines/einer

Reinigungskraft als Urlaubs- und 
Krankheitsvertretung (m/w/d)

im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses, auf 
Abruf je nach Bedarf und mit einer monatlichen maximalen Ar-
beitszeit von 43 Stunden zu besetzen.

Aufgabenbereiche:
•	 Reinigung der Räumlichkeiten der Kindertageseinrichtung 	

Märchenland Alperstedt
•	 Reinigung der Räume und des sanitären Bereichs im 		

Bürgerhaus
•	 Desinfektionsarbeiten nach Desinfektionsplan

Anforderungen an Bewerbende:
•	 Flexibilität, überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, 	

Selbständigkeit, hohe Motivation

Das Beschäftigtenentgelt richtet sich nach den Bestimmungen des 
Mindestlohngesetzes vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), in der 
jeweils gültigen Fassung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte unter Beifü-
gung der üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Tä-
tigkeitsnachweise, Zeugniskopien usw.) bis zum 24. April 2025 
(Ausschlussfrist) ausschließlich digital an die E-Mail-Adresse  
bewerbung@gramme-vippach.de der Verwaltungsgemeinschaft 
Gramme-Vippach mit dem Betreff/Kennwort „Bewerbung gfB Kita 
Alperstedt“. 

Hinweis:
Die Auswahl erfolgt nach Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung. Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen 
und Männer geeignet. Der Gleichstellung von schwerbehinder-
ten und nicht schwerbehinderten Beschäftigten sind wir in be-
sonderer Weise verpflichtet. Bewerbungen schwerbehinderter 
Menschen werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen geben Sie 
bitte bereits mit der Bewerbung einen entsprechenden Hinweis. 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Aus verwaltungstech-
nischen Gründen erfolgt keine Eingangsbestätigung. 
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Beschluss 005/2025
1. Änderung des Investitionsplanes 

zum Wirtschaftsplan 2025 des AZV „Finne“
Drucksachen-Nr. 005/25

Beschluss 016/2025
Vergabe des Projektmanagements des AZV „Finne“ 

2025./.Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH 
Drucksachen-Nr. 016//2025

Beschlussantrag 017/2025
Fortschreibung Globalrechnung Stand 02/2025

Drucksachen-Nr. 017/2025

Beschluss 018/2025
11. Satzung zur Änderung der Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung des 
Abwasserzweckverbandes „Finne“ (BGS-EWS)

Drucksachen-Nr. 018/2025

Beschluss 019/2025
Änderung der Verwaltungsvorschrift zur Beitragserhebung

Drucksachen-Nr. 019/2025

Beschluss 025/2025
Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) – Fortschreibung 2026

Drucksachen-Nr. 027/2025

Beschluss 027/2025
Partielle Änderung des Abwasserbeseitigungs- 
konzepts (ABK) 2. Fortschreibung – Anlage 2 a

Drucksachen-Nr. 028/2025

Beschluss 028/2025
Konzept Abwasserentsorgung bei Stromausfall

Drucksachen-Nr. 029/2025

Beschluss 006/2025
Bestätigung der Stellungnahme zur  

Generalinstandsetzung des RRB Straußfurt
Drucksachen-Nr. 025/2025

Beschluss 020/2025 
Vergabe von Bauleistungen – 

Neubau MW-Kanal in Buttstädt Meisterei
Drucksachen-Nr. 020/2025

Beschluss 021/2025
Vergabe von Bauleistungen – Burgwenden,
2. BA SWK Kammerforststraße, Am Weiher

Drucksachen-Nr. 021/2025

Beschluss 022/2025
Vergabe Jahresvertrag für Reparatur und Störfallbeseitigung

an Abwassernetzen für den Zeitraum von 04/2025 bis 03/2026
Drucksachen-Nr. 022/2025

Bekanntmachung des Trinkwasserzweckverbands	
„Thüringer Becken“ gem. § 40 Abs. 2 ThürKO 

Die Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckverbandes  
„Thüringer Becken“ hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 10.03.2025 
folgende Beschlüsse mehrheitlich gefasst, die hiermit öffentlich 
bekannt gemacht werden.

Die in der öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse liegen nach 
Bekanntgabe im Amtsblatt des Landkreises Sömmerda für 2 
Wochen in der Geschäftsstelle des Trinkwasserzweckverbandes 
„Thüringer Becken“, Bahnhofstraße 28, 99610 Sömmerda, zu den 
Sprechzeiten aus. 

Beschluss 01/2025
Bestätigung der durch den Verbandsausschuss im 
schriftlichen Umlaufverfahren (Umlaufbeschluss) 

gefassten Beschlüsse vom 01.01.2024 bis 31.12.2024
Drucksachen-Nr. 001/25

Beschluss 06/2025
Aufhebung Beschluss 66/2024 (Drucksachen-Nr. 

72/2024) vom 30.09.2024 zur 5. Satzung zur 
Änderung der Entschädigungssatzung 

Drucksachen-Nr. 006/25

Beschluss 07/2025
5. Änderung zur Satzung der Entschädigungs-

satzung des TWZV „Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 007/25

Beschluss 09/2025
Bestätigung der 19. Fortschreibung/1. Nachtrag der 
Kalkulation der Betriebsführungsentgelte für TWZV
gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise bei 
öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die 

Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)
Drucksachen-Nr. 009/2025

Beschluss 010/2025
Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2025 
auf Grundlage der 19. Fortschreibung/1. Nachtrag  

der Kalkulation des Betriebsführungsentgeltes für den TWZV 
gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über die Preise  

bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für 
die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP) 

der BeWA mbH für das Wirtschaftsjahr 2025
Drucksachen-Nr. 010/2025

Beschluss 011/2025
Vergabe des Projektmanagement des TWZV 2025./ 

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH 
Drucksachen-Nr. 011/2025

Beschluss 05/2025
1. Änderung Investplan zum Wirtschaftsplan 2025

Drucksachen-Nr. 005/2025

Beschluss 014/2025
Vergabe Neubau Trinkwasserleitung Meisterei Buttstädt

Drucksachen-Nr. 014/2025

Beschluss 015/2025
Vergabe Neubau Trinkwasserleitung 

Ortsdurchfahrt Burgwenden
Drucksachen-Nr. 015/2025

Beschluss 016/2025
Vergabe Erd- und Oberflächenarbeiten im Verbandsgebiet

Drucksachen-Nr. 016/2025

Beschluss 017/2025
Umschuldungsdarlehen für Investitionen

Drucksachen-Nr. 017/2025

Beschluss 019/2025
Grundsätzliche Vorgehensweise zur Umsetzung der 

Trinkwasserkonzeption des TWZV „Thüringer Becken“
Drucksachen-Nr. 019/2025
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Der Landrat informiert

FEUERWEHR FETZT!

Retten, Bergen, Löschen, Schützen – die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehren im Landkreis Sömmerda sind für Sie da! An 365 
Tagen im Jahr, 24 Stunden am Tag. Und das alles im EHRENAMT! 
Dieses Engagement zum Wohle der öffentlichen Sicherheit und 
aller Einwohner des Landkreises ist unverzichtbar. Umso bedau-
erlicher ist es, dass auch in unserer Region immer weniger Men-
schen für dieses Ehrenamt gewonnen werden können.

Wir wollen Lust machen auf Feuerwehr und haben deshalb Ka-
meradinnen und Kameraden gebeten, uns ihre persönliche Feuer-
wehr-Geschichte zu erzählen. Einmal im Monat stellen wir Ihnen 
diese Heldinnen und Helden des Alltags vor:

Leander Hesse, Freiwillige Feuerwehr Vogelsberg

Wie bist du zur Feuerwehr gekommen?
Weil mein Vater ebenfalls Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr ist. 

Was ist deine Motivation, bei der Freiwilligen Feuerwehr mitzu-
machen und was gefällt dir an diesem Ehrenamt am besten?
Meine Motivation, bei der Freiwilligen Feuerwehr mitzumachen, 
ist der Wunsch, Menschen in Not zu helfen und einen aktiven Bei-
trag zur Sicherheit der Gemeinschaft zu leisten. Besonders schätze 
ich die Kameradschaft und das Vertrauen innerhalb des Teams, 
denn man kann sich jederzeit aufeinander verlassen. 

Außerdem gefällt mir die Abwechslung – jeder Einsatz ist anders, 
und man lernt ständig dazu, sowohl technisch als auch persönlich. 
Die Kombination aus Teamarbeit, Verantwortung und dem Gefühl, 
wirklich etwas bewirken zu können, macht dieses Ehrenamt für 
mich so besonders.

Was war der kurioseste/schwierigste/gefährlichste Einsatz?
Einer der anspruchsvollsten Einsätze war das Hochwasserereignis 
in Exleben am 31.05.2013, bei dem zahlreiche Feuerwehren aus 
dem Landkreis Sömmerda im Einsatz waren. Ein weiterer heraus-
fordernder Einsatz war die Bergung eines umgestürzten Schwei-
nelasters. Die schwierigen Witterungsbedingungen erschwerten 
die Rettungsarbeiten erheblich, während sowohl die Sicherheit 
der Einsatzkräfte als auch das Wohlergehen der Tiere oberste  
Priorität hatten.

Was sind die größten Herausforderungen im Einsatz (Gaffer, 
Angriffe auf Einsatzkräfte etc.)? Wie gehst du mit Angst oder 
schwierigen (psychischen) Erfahrungen um?
Mit schwierigen oder belastenden Erlebnissen umzugehen, ist 
nicht immer einfach. Der Austausch im Team spielt dabei eine 
große Rolle – man spricht über das Erlebte und unterstützt sich 
gegenseitig. Auch Einsatznachbesprechungen helfen, belastende 

Situationen besser zu verarbeiten. Wenn nötig, gibt es zudem psy-
chologische Betreuung für Einsatzkräfte. Wichtig ist, sich bewusst 
zu machen, dass man nicht alles allein bewältigen muss, und sich 
bei Bedarf Unterstützung zu holen.

Wie sieht denn so ein „Dienstalltag“ in der Freiwilligen Feuer-
wehr aus? Wie hoch ist der zeitliche Aufwand und wie vereinbart 
man diese Aufgaben mit Beruf und Familie?
Jeden Dienstag werden Wartungsarbeiten an der Ausrüstung und 
den Geräten durchgeführt, um deren Einsatzbereitschaft zu ge-
währleisten. Zusätzlich findet jeden zweiten Freitag eine themen-
bezogene Ausbildung statt. 

In den Sommermonaten gibt es auf Kreisebene verschiedene Ver-
anstaltungen, die dazu dienen, neue Fähigkeiten und Fertigkeiten 
zu erlernen – etwa durch Wettbewerbe im Löschangriff, in Erster 
Hilfe oder durch simulierte Einsatzübungen mit besonderen He-
rausforderungen. Der durchschnittliche Zeitaufwand beträgt rund 
12 Stunden pro Monat.

Wie kann man bei euch mitmachen? Was sollten Interessierte 
mitbringen? Braucht es bestimmte Voraussetzungen oder Vor-
kenntnisse? 
Jeder, der Interesse an der Feuerwehrarbeit hat, kann bei uns 
mitmachen! Grundsätzlich sind keine speziellen Vorkenntnisse er-
forderlich – alles Wichtige wird in der Ausbildung vermittelt. Inte-
ressierte sollten jedoch Teamgeist, Engagement und eine gewisse 
körperliche Fitness mitbringen. Zudem ist die Bereitschaft wichtig, 
in Notfällen jederzeit zu helfen. Das Mindestalter für den aktiven 
Dienst liegt in der Regel bei 18 Jahren, doch auch Kinder und Ju-
gendliche können in der Jugendfeuerwehr erste Erfahrungen sam-
meln.

Wer mitmachen möchte, kann sich einfach bei uns melden oder 
bei einem unserer Übungsdienste vorbeischauen, um die Feuer-
wehr und das Team kennenzulernen!

Steckbrief

Angaben zur Person
Name: 		  Leander Hesse
Alter: 		  42
Funktion: 
•	 Rechnungsführer im Feuerwehrverein Vogelsberg e.V.
•	 Mitglied der Drohneneinheit des Landkreises Sömmerda
•	 Mitglied Jugend- und später Einsatzabteilung FF Vogelsberg 

seit 03.10.1992

Feuerwehr allgemein
Ort: 		  Vogelsberg
Mitgliederzahl: 	 Einsatzabteilung:	 31 Mitglieder
		  Jugendfeuerwehr:	15 Mitglieder
		  Altersabteilung:	 10 Mitglieder
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Technische Ausstattung: 
•	 Löschgruppenfahrzeug LF 8
•	 Mannschaftstransportwagen
•	 Sonderausstattung Drohne vom Landkreis Sömmerda

Durchschnittliche Einsatzzahl pro Jahr:
•	 durchschnittlich 10 Einsätze im Jahr

Brennen Sie auch für die Feuerwehr?
Dann machen Sie doch mit…

Information des Veterinäramts an Bienenhalter

Varroatosebekämpfung und Bestellung 
von Bienenmedikamenten für das Jahr 2025

Von allen Bienenhaltern ist zu beachten, dass im Freistaat Thü-
ringen durch das Thüringer Landesamt für Verbraucherschutz die 
verpflichtende Behandlung aller Bienenvölker gegen Varroamil-
ben nach § 15 Abs. 2 der Bienenseuchenverordnung in Form einer 
Allgemeinverfügung angeordnet wurde.

Auch im Jahr 2025 können Imker Varroatose-Medikamente über 
die Thüringer Tierseuchenkasse bestellen. Organisierte Imker 
wenden sich bitte an ihre Vereinsvorsitzenden. 

Voraussetzung für die Bestellung bei der Thüringer Tierseuchen-
kasse ist, dass:

•	 sich der Standort der Tierhaltung in Thüringen befindet,
•	 die Völker gemäß der Beitragssatzung der Thüringer Tierseu-

chenkasse gemeldet sind und
•	 der Beitrag fristgerecht gezahlt wurde.

Nichtorganisierte Imker erhalten die Möglichkeit, bis zum 30. 
April 2025 ihren Medikamentenbedarf über das Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt, Wielandstraße 4, 99610 Söm-
merda, Tel.: 03634 354-533, zu bestellen.

Weitere Informationen erhalten Sie im Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt Sömmerda, Wielandstraße 4, 99610 
Sömmerda, Tel.: 03634 354-533.

Dr. Olma
Amtstierärztin

Planungen für Kreiskulturwochen angelaufen

Das Landratsamt hat mit den Vorbereitungen für die 
Kreiskulturwochen 2025 begonnen. Die Anschreiben 
mit organisatorischen Hinweisen, Angaben zur För-
dermöglichkeit durch die Sparkasse Mittelthüringen 
und weiterführende Informationen wurden bereits an 
alle bisherigen Veranstalter verschickt.

Vereine, gemeinnützige Organisationen, Kirchgemeinden und 
Kommunen sind die aktiven Gestalter vor Ort. Sie organisieren die 
Veranstaltungen in ihren Städten und Dörfern und helfen so tat-
kräftig mit, für die Kreiskulturwochen ein buntes und vielfältiges 
Programmangebot zu stricken.

Zahlreiche Partner sind schon seit vielen Jahren mit Herzblut da-
bei und erfreuen die Besucher mit liebgewordenen Programmen 
und Veranstaltungsreihen. Natürlich sind aber auch Veranstalter, 
die sich erstmals oder nach einer längeren Pause wieder betei-
ligen wollen, herzlich willkommen. 

Wer also Interesse hat, von Ende August bis Mitte November 2025 
eine Kulturveranstaltung auf die Beine zu stellen, meldet sich bitte 
bis zum 30. April 2025 per E-Mail an: kultur@lra-soemmerda.de 
bzw. telefonisch unter 03634 354-244.

4. Platz für die Landkreismannschaft beim 15. 
Fußballturnier der Verwaltungen in Bad Berka

Am 7. März 2025 fand in Bad Berka das 15. Fußballturnier der Thü-
ringer Landkreise und kreisfreien Städte statt. Ausrichter war in 
diesem Jahr das Landratsamt Weimarer Land. Acht Mannschaften 
nahmen diesmal daran teil. 

In der einen Vierergruppe traten zunächst der Gastgeber, die Stadt 
Weimar, die Stadt Erfurt und der Landkreis Nordhausen gegen- 
einander an. In der anderen Gruppe spielten das Landratsamt 
Sömmerda, der Kyffhäuserkreis, der Saale-Holzland-Kreis und die 
Stadt Jena. 

Hintere Reihe: Mario Rein, Markus Lendrich, Thomas Koch, Werner 
Schumann; Vordere Reihe: Christian Henning, Fabian Stepputat, 
Bernd Neumann, Torsten Ansorg 	             (Foto: Torsten Ansorg)

Das Landratsamt Sömmerda spielte in der Vorrunde gegen Stadt 
Jena 1:1, gegen Kyffhäuserkreis 1:2 und gegen Saale-Holzland-Kreis 
1:0 und stand somit im Halbfinale. Dort verlor Sömmerda dann 
jedoch gegen Weimarer Land mit 0:1. Im Anschluss spielten die 
Sömmerdaer wieder gegen den Kyffhäuserkreis, verloren jedoch 
unglücklich mit 0:1 und landeten somit auf Platz 4. Sieger des Tur-
niers wurde die Mannschaft der Stadt Weimar, die den Landkreis 
Weimarer Land im Elfmeterschießen mit 3:2 bezwang.

Der Landkreis Sömmerda dankt seinen Spielern für ihren großen 
Einsatz und dem Landkreis Weimarer Land für die gute Organisati-
on. Der Dank der Mannschaft geht an die Fans, die die Spieler vor 
Ort unterstützt haben. Alle freuen sich schon auf das Turnier im 
nächsten Jahr, das erneut vom Kyffhäuserkreis ausgerichtet wird.
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sechsten Mal ausgerichtet. Seit 2019 wurden über 560 Projekt- 
ideen ausgezeichnet und mit Preisgeldern in Höhe von insgesamt 
2,7 Millionen Euro unterstützt. Weitere Informationen im Internet 
unter www.machen-wettbewerb.de.

Stefanie Stockhaus
Leiterin der ELSA

Nachruf

Tief erschüttert mussten wir die Nachricht 
vom Tod unserer langjährigen Mitarbeiterin

Iris Kuzia
entgegennehmen.

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von einer engagierten Kollegin, die 
von 1994 bis zum Wechsel in den Ruhestand 

im vergangenen Jahr gewissenhaft ihren  
Beruf im Landratsamt Sömmerda ausgeübt hat. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Angehörigen gilt unsere  
aufrichtige Anteilnahme.

Für das Landratsamt Sömmerda
Landrat Christian Karl

Der Personalrat

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Neues vom Kinderland Bachra

Abenteuerliche Reise mit allen Sinnen 

Ein Projekt der Schulanfänger 
aus dem Kinderland Bachra 
erkundete die Salzgrotte Söm-
merda und die Kletterhalle Wei-
mar: Am 18. Februar 2025 be-
gab sich die Holzwurmgruppe 
aus dem Kinderland Bachra auf 
eine abenteuerliche Reise in 
die Salzgrotte Sömmerda. 

Unter der Leitung von Kurs-
leiterin Sabrina, die die Kin-
der mit ihrem Konzept „Mut- 
Löwe“ begeisterte, stand der 
Tag ganz im Zeichen der Stär-
kung des Selbstbewusstseins.

Die Kinder hatten die Gelegenheit, neue Spiele auszuprobieren, 
die nicht nur Spaß machten, sondern auch das Gruppengefühl 
stärkten. „Es war toll zu sehen, wie die Kinder über sich hinaus-
wachsen und sich gegenseitig unterstützen“, berichtete Erzieherin 
Tracy zusammen mit Kursleiterin Sabrina. 

Die Spiele förderten nicht nur den Mut, sondern auch das Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten. Nach den aufregenden Aktivitäten ging 
es in die Salzgrotte, wo die Kinder in einer entspannenden Atmo-
sphäre zur Ruhe kommen konnten. Die salzhaltige Luft und die be-
ruhigenden Klänge der Grotte sorgten für eine wohltuende Auszeit. 

Die ELSA informiert

Jetzt Projekte für Ideenwettbewerb 
„machen!2025“ einreichen

Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) ist 
seit dem Jahr 2020 eine bundesweite Ansprechpartnerin zur För-
derung des ehrenamtlichen Engagements. Sie unterstützt Enga-
gierte mit kostenfreien Qualifizierungsangeboten und Förderpro-
grammen. 

Ein gutes Beispiel hierfür ist der Ideen-Wettbewerb „machen! 
2025“: Noch bis zum 15. Mai 2025 werden kreative Ideen, die das 
Miteinander stärken und die Gestaltungskraft aller vor Ort för-
dern, gesucht. 

Gemeinsam mit dem Beauftragten der Bundesregierung für Ost-
deutschland, Staatsminister Carsten Schneider, will die DSEE mit 
dem Wettbewerb das vielfältige Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger in Ostdeutschland würdigen und sichtbarer machen. Eine 
Jury zeichnet die Projektideen in drei Kategorien aus:

	9 Engagement für mehr Lebensqualität	   
und ein gutes Miteinander“

	9 Engagement für und von jungen Menschen

	9 Engagement für die Gestaltung 			 
des Jubiläums 35 Jahre Deutscher Einheit

Bewerben können sich gemeinnützige Organisationen aus Bran-
denburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen, die ein Projekt in ostdeutschen Städten und Ge-
meinden mit bis zu 50.000 Einwohnern umsetzen wollen. 

Die besten 200 Projektideen werden mit Preisgeldern zwischen 
2.500 und 10.000 Euro ausgezeichnet. Das Preisgeld soll die Um-
setzung der Projektideen ermöglichen. „machen!“ wird 2025 zum 
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Doch das Abenteuer endete hier nicht: Am 12. März 2025 stand 
ein weiterer Ausflug auf dem Programm. Die Holzwurmgruppe 
hat die Kletterhalle in Weimar besucht, um ihren Mut und ihre 
Geschicklichkeit weiter zu fördern. Schon am Morgen war die 
Vorfreude groß, als sich die Gruppe gemeinsam mit dem Bus von 
Bachra nach Weimar auf den Weg machte. 

In der Kletterhalle angekommen, wurden wir von den Trainern Jo-
nas und Christoph begrüßt und erst einmal über die Sicherheitsre-
geln belehrt. Mit Klettergurten und Anleitung wagten die Großen 
ihr Abenteuer durch die verschiedenen Routen. Es war so toll an-
zusehen, wie mutig die Kinder auch hier wieder waren und sich 
gegenseitig unterstützten. „Das war so cool, ich bin ganz hochge-
klettert“, berichteten Luisa und Frieda stolz. 

Nach einer wohlverdienten Pause und einer kleinen Stärkung 
durften die Kinder sich noch frei in der Kletterhalle bewegen und 
verschiedene Kletterstationen ausprobieren. Diese tollen Erleb-
nisse ermöglichte uns der Förderverein Kinderland Bachra e.V., 
der die Kosten für die Fahrt und die Nutzung der Halle finanzierte, 
herzlichen Dank dafür.

Die Reisen mit allen Sinnen bieten den Kindern nicht nur die Mög-
lichkeit, neue Erfahrungen zu sammeln, sondern stärken auch das 
Gemeinschaftsgefühl und das Selbstbewusstsein. Die Ausflüge ha-
ben den Kindern nicht nur viel Freude, sondern auch ein tolles Ge-
meinschaftserlebnis beschert. Schon jetzt freuen wir uns auf den 
nächsten spannenden Ausflug und sagen noch einmal ein großes 
Dankeschön an Sabrina und Anthony vom fit4fam Studio sowie an 
Jonas und Christoph aus der Kletterhalle in Weimar. 

Das Team vom Kinderland Bachra

„Helau!“ in der Staatlichen 			 
Grundschule Rastenberg

Bunt geschmückt und fernab des Unterrichtsalltags verwandelte 
sich die Staatliche Grundschule Rastenberg am Rosenmontag in 
eine fröhliche Faschingswelt. Beim alljährlichen Klassenfrühstück 
in Kostümen startete der Tag für die Kinder der Klassen eins bis 
vier in ausgelassener Feierlaune. Dank der großzügigen Unterstüt-

zung des Fördervereins und der Eltern konnte auch in diesem Jahr 
eine Kinderdisko für die anschließende Feier in der Turnhalle or-
ganisiert werden. 

So sorgten die fröhlichen Animateure der „Spielekiste“ mit mitrei-
ßender Musik, lustigen Gruppenspielen und jeder Menge Ulk für 
beste Narrenstimmung. Spätestens mit Einzug der großen Polonai-
se und beim Rucki Zucki tanzten und sangen dann Groß wie Klein 
der Schule fröhlich zusammen.

Ein besonderer Dank gilt auch Frau Keil, Frau Röhl und Herrn 
Geiß, welche die beliebte Tombola auch in diesem Jahr wieder be-
treuten. Hier konnten sich die verkleideten Feen, Schmetterlinge, 
Polizisten und Dinosaurier Lose kaufen, um einen der beliebten 
Preise abzustauben. Kleine Kuscheltiere, Bälle, Flieger und Ge-
duldsspiele sorgten so neben dem laufenden Programm für noch 
mehr Spielspaß und Begeisterung bei unseren Faschingsfreunden. 
Für einen aufregenden Tag, der uns besonders große Freude be-
schert hat, bedanken wir uns bei allen Helfern und Teilnehmern, 
die ihn ermöglicht haben!

N. Richter

Die Diesterwegschule berichtet

Diesterweg helau!

Mit großer Aufregung erwarteten die Kinder unserer Schule den 
Rosenmontag. Bei uns ist dieser nämlich traditionell der „Fa-
schingstag“. Schon am Freitag bereitete die Klasse 1c ihren Raum 
mit viel Dekomaterial und aufgeblasenen Luftballons vor. In Form 
kleiner Rätsel wurden die Mitschüler schon neugierig auf all die 
wunderbaren Kostüme gemacht, die am Rosenmontag präsentiert 
werden sollten.

Wenn Feen im Klassenraum sitzen und fleißig	   
arbeiten, dann kann nur Fasching sein.                (Fotos: Anne Hölzer)

Aber nicht nur die Kinder unserer Grundschule, sondern auch das 
Kollegium um Schulleiterin Anne Hölzer erschien am Montag in 
entsprechender Verkleidung. Als Anna, Elsa, Sven und Schnee-
mann Olaf erwarteten Schulleiterin, Schulsozialarbeiterin, Sekre-
tärin und Hausmeister jeden einzelnen Schüler im Foyer unserer 
Schule mit Musik und einem zünftigen „Sömmern helau!“ und ver-
breiteten schon zu Anfang des Tages gute Stimmung.

Am Unterrichtsvormittag wurden in den einzelnen Klassen Pro-
jektarbeiten zum Thema „Fasching“ durchgeführt, wobei gemein-
same Spiele auf Klassenstufenbasis in der Turnhalle nicht fehlen 
durften. Viele Klassen freuten sich über Süßigkeiten, Pfannkuchen 
oder wundervoll zubereitete Buffets, welche die Eltern organisiert 
hatten. Somit wurde das gemeinsame Frühstück für die Kinder ein 
weiteres Highlight des Tages.

Nach Beendigung des Schulvormittages wurde das bunte Treiben 
im Hortbereich weitergeführt. Auch hier gab es zahlreiche Mög-



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 12 / 26.03.2025  Seite 12

lichkeiten zum Spielen, Basteln und Toben rund um das Thema 
„Fasching und Kostüme“. Für jede Klassenstufe gab es im Hort eine 
Kinderdisco in der Turnhalle. Die zahlreich leuchtenden Kinderau-
gen am Vormittag und Nachmittag lassen darauf schließen, dass 
der „Faschingstag“ auch in diesem Jahr ein voller Erfolg war.

Die Kinder der 2b haben Spaß bei der Faschingsdisco. 

Christina Stockmann

Waffelduft und offene Schultüren

„Kennst du schon diesen Buchstaben?“, fragt Werkenlehrer Björn 
Weidemann die fünfjährige Maya. Die antwortet prompt: „Der ist 
in meinem Namen dabei!“ Das ist sicher auch der Grund, warum 
sie genau den Buchstaben A mit dem Metallbaukasten nachbau-
en möchte. Wie viele andere Vorschüler nutzt Maya den Tag der 
offenen Schultür am 15. März 2025, um gemeinsam mit ihren El-
tern und ihrer großen Schwester unsere Schule und das Kollegium 
kennenzulernen. Ihre Schwester unterstützt sie gern dabei, denn 
als Drittklässlern kennt sie sich schon gut im Schulgebäude aus.

Maja und Merle (v.l.) bauen gemeinsam mit dem Metallbaukasten.

Zehn Stationen gilt es zu erobern. Für jede Station dürfen sich die 
Kinder eine Sonne in ihren Sonnenpass kleben. Und das tun die 
Kleinen eifrig und mit großer Begeisterung. Unterstützt werden 

sie auf Wunsch von unseren Klassensprechern der dritten und 
vierten Klassen, die im Foyer als Empfangskomitee bereitstehen 
und den Neulingen gern ihre Schule zeigen. Außerdem heißt ein 
frischgebackenes Waffelherz die Familien HERZlich Willkommen 
in der Schule. Gestärkt geht es dann auf den Rundgang durch die 
Schule. Dieser kann nach Lust und Laune in beliebiger Reihenfol-
ge absolviert werden. Die Diesterweg-Pädagogen haben mit viel 
Ideenreichtum Stationen für die zukünftigen Schulanfänger vorbe-
reitet, damit die Kleinen sich besser vorstellen können, was in der 
Grundschule auf sie zukommt.

Emil und Malte formen ihre Samenkugeln im Schulgartenraum.

Im Schulgartenraum geht es ein wenig matschig zu, denn die Kin-
der formen aus einer Garten- und Tonerdemischung sowie Blu-
mensamen Kugeln, die mit etwas Pflege im Sommer für Blumen-
pracht im Garten oder auf dem Balkon sorgen soll. Gemeinsam 
mit den Musiklehrern Steffi Knauft und Sven Urland begleiten die 
Kinder das Lied „Immer wieder kommt ein neuer Frühling“ mit 
Boomwhackern und Glockenspielen. Das macht Laune und sorgt 
für den Ohrwurm am Tag der offenen Tür. Im Englischraum war-
ten viele Buntstifte auf die Kinder. „Red, blue, green and yellow“ 
– Farbwörter stehen auf dem Programm. Die Kinder können sich 
als Mitbringsel unter anderem ein kleines Farbvokabelheftchen 
basteln.

Konstantin hat alle Stationen geschafft – sein großer Bruder Kilian 
hat ihn begleitet. 

In der Turnhalle kann man nach Lust und Laune klettern, rutschen, 
balancieren oder mit dem Rollbrett einen Parcours erobern. Doch 
nicht nur die Kinder haben viel Spaß an den sportlichen Angebo-
ten. So mancher Elternteil wirft mit dem Basketball ein paar Körbe 
oder beweist dem Sprössling, dass eine Kletterstange auch von 
Großen „bezwungen“ werden kann.
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Im Speiseraum stellt sich unser Schulhort vor, denn bei einer of-
fenen Ganztagsschule ist dieser natürlich fester Bestandteil des 
Schulkonzeptes und nicht wegzudenken. Es werden Buttons mit 
dem Schullogo hergestellt. Außerdem können Buchstaben mit 
bunten Schnipseln beklebt werden. Eine kleine Ausstellung zeigt 
Bastelarbeiten oder Bauwerke aus den Hortgruppen unserer 
Schule. In der Schulbibliothek warten viele gemütliche Plätze auf 
dem großen Teppich. Dort Platz genommen, kann man ganz ent-
spannt einem Märchen oder einer Geschichte aus dem Kamishibai 
(Erzähltheater) lauschen.

Auch Maja hat sich einen Button mit dem Schullogo gebastelt.

Ein offenes Ohr für alle Fragen rund um die Schule, Schulanmel-
dung und die Schuleingangsuntersuchung haben Schulleiterin 
Anne Hölzer und Beratungslehrerin Kerstin Müller, die in der Aula 
bereitstehen. Zudem können eine Ausstellung mit den Materialien 
und Arbeitsheften für das erste Schuljahr sowie Geschenkideen 
für die Schuleinführung angeschaut werden. Lissi und Maluna nut-
zen hier gern die Gelegenheit, einen Schulranzen aufzuprobieren. 
Auch der Schulförderverein ist in der Aula präsent und stellt seine 
aktive Arbeit für die Schule vor.

Bela zeigt Lehrer Florian Eitner, wie gut er schon zählen kann.

Im DaZ-Raum (DaZ = Deutsch als Zweitsprache) gibt es viel zu ent-
decken: Mit einer Lupe kann man auf einem großen Wimmelpos-
ter winzige Details entdecken, am Nachbartisch sollen Gegenstän-
de den richtigen Artikeln zugeordnet werden. Im Klassenraum der 
Klasse 1c warten motivierende Angebote zum Thema Anfangsun-
terricht auf die Kinder. Sie zählen, spuren Buchstaben nach, füllen 
Filzwaffeln mit Eiskugeln oder hören Anlaute einzelner Wörter.

Doch nicht nur zukünftige Schüler waren im Schulgebäude unter-
wegs. Auch so manch ehemaliger Schüler war dabei, in Erinne-

rungen zu schwelgen. Sei es als Begleitung jüngerer Geschwister 
oder sogar extra aus dem Weimarer Land angereist, um den eige-
nen Kindern die ehemalige Schule zu zeigen.

Mit vielen Eindrücken im Gepäck verlassen die Kleinen mit ihren 
Eltern oder Großeltern die Schule und erhalten zum Abschied 
noch einen Heliumluftballon mit unserem Schullogo – der gelben 
Sonne auf blauem Grund. Wir bedanken uns bei allen kleinen und 
großen Besuchern für die vielen netten Gespräche und freuen uns 
über den gelungenen Vormittag.

Anne Hölzer

Tag der offenen Schule an der Regelschule		
„Friedrich Ludwig Jahn“ in Kölleda

Am 8. März 2025 fand bei uns ab 10.00 Uhr der Tag der offenen 
Schule statt. Trotz Baustelle waren viele Klassenräume geöffnet 
– man konnte Themen verschiedener Fachrichtungen kennenler-
nen und auch kleine Experimente unter Anleitung unserer Leh-
rer:innen durchführen. Das Highlight war unser Show-Programm, 
welches 12.30 Uhr startete. 

Eröffnet wurde es durch Lucy Piesche, die die Gäste mit ihrem 
Gesang in Stimmung brachte. Das Programm war abwechslungs-
reich durch die Schülerinnen und Schüler gestaltet, z.B. durch die 
Turn-AG, die mit Leichtathletik die Zuschauer beeindruckt hat. Der 
krönende Abschluss der bunten Show war der Tanz der 9. Klasse. 
Für das leibliche Wohl war ganztags gesorgt.

An zahlreichen, verschiedenen Ständen gab es unterschiedliche 
Speiseangebote wie zum Beispiel Kuchen, Grillgut, Pilzpfanne, 
Suppen und Bubble Tea, hier war für jeden etwas dabei. Die Frei-
willige Feuerwehr Kölleda rundete das Fest mit ihrem Angebot ab 
und hat nicht nur die Kinder beeindruckt. Es war wieder ein ge-
lungener Tag, an dem sich unsere Schule trotz Baustelle sehr gut 
präsentieren konnte.

Clara-Augusta Hahn (7a) & Hanni Wolf (7b)

Neues vom Verein zur Förderung der Regelschule 
„Geschwister Scholl“ Weißensee

Der Schulförderverein der Staatlichen Regelschule „Geschwi-
ster Scholl“ in Weißensee kann in diesem Jahr schon auf schöne 
Tage zurückblicken und wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mal herzlich für die Spenden, das Vertrauen, die Zusammenarbeit 
und vor allem für die Freude unserer Schüler und Schülerinnen 
bedanken.

Torebonus beim FC Weißensee 03 e.V.

Am 25. Januar 2025 durf-
ten wir beim Fliesen Beck 
Hallen-Cup dabei sein und 
staunen, wie viele Tore er-
zielt wurden. Für jedes ge-
schossene Tor der Jugend 
des FC Weißensee gab es 
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anteilig einen Torebonus für den Schulförderverein. Mit über 80 
Toren gratulieren wir den Mannschaften „Großartige Leistung“. 
Wir freuen uns riesig über diese Spendenaktion des FC Weißensee 
und der Firma Fliesen Beck sowie die Motivation der Spieler. Diese 
Unterstützung bedeutet mehr als nur die gespendete Summe, es 
ist der Geist der Gemeinschaft und Zusammenarbeit, der das, was 
wir tun, wirklich möglich macht.

Projekt „Handyfreie Schule“ 

Als zukunftsorientierte Schule möchten wir eine Vorreiterrolle 
übernehmen und die bestehenden Studien zum Thema Handyver-
bot an Schulen berücksichtigen. Bereits im vergangenen Jahr wur-
de das Projekt „Handyfreie Schule“ als Testprojekt wochenweise 
in verschiedenen Klassenstufen durchgeführt. 

Im Anschluss an das Projekt sollten Schülerinnen und Schüler eine 
Evaluation durchführen, die folgendes Ergebnis brachte: In den 
Klassenstufen 5 und 6 reagierten sowohl Eltern als auch Kinder 
überwiegend positiv auf das Projekt und sprachen sich größten-
teils für die Einführung von Handyboxen aus. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Sparkasse Mittelthürin-
gen bedanken, die uns bei diesem Projekt unterstützt hat. Dank 
der Spende steuern wir auf unser gemeinsames Ziel zu: eine  
handyfreie Schule für die Klassen 5 und 6. Dafür haben wir in Handy- 
boxen investiert. Danke für diese Spende!

Vorstand des Vereins zur Förderung der Staatlichen	   
Regelschule „Geschwister Scholl“ Weißensee e.V.

Neues vom Albert-Schweitzer-Gymnasium

Jungforscherinnen überzeugen Jury
bei Jugend forscht junior

In diesem Jahr sind am 26. Fe-
bruar 2025 zwei Schülergrup-
pen aus der 8. Klasse des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums 
Sömmerda beim 30. Regio-
nalwettbewerb Jugend forscht 
unter dem Motto „Macht aus 
Fragen Antworten“ angetre-
ten. 

Ein Jubiläumsjahr auch auf 
Bundesebene, denn der Wett-
bewerb wurde vor 60 Jahren 
ins Leben gerufen. Ein hervor-
ragender Gastgeber war wie-
der die Bauhaus-Universität 
in Weimar. Eine inspirierende 
Atmosphäre begleitete die Ju-

gend-forscht-Community durch den Tag! Ein besonderer Dank an 
die Veranstalter um die Bauhaus-Universität und die Materialfor-
schungs- und Prüfanstalt (MFPA) in Weimar.

Den ersten Platz in der Katego-
rie Technik konnten sich Martha 
Zachar und Hannah Hoffmann 
aus der 8a mit ihrem Thema 
„Ladekultur“ sichern. Sie haben 
an der Alltagsfrage geforscht, 
wie man die äußeren Faktoren 
beim Laden eines Handys opti-
mieren kann.

Ebenfalls überzeugen konnte 
Melina Ihling auch aus der 8a, 
die in der Kategorie Physik den 
ersten Platz errungen hat. Mit 

ihrem Thema „Lang lebe der 
Reifen“ hat sie Überlegungen 
angestellt, wie die Rutsch-
festigkeit eines abgenutzten 
Reifens mit einfachen Metho-
den erhöht werden kann. Wir 
gratulieren sowohl den drei 
Jungforscherinnen als auch 
der Projektbetreuerin Malia 
Schölzel aus der 10c, die die 
beiden Gruppen über Monate 
intensiv betreut hat und einen 
entscheidenden Anteil an den 
Erfolgen hat.

Mit ihren Platzierungen haben 
sich die Schülerinnen einen 

Platz beim Landeswettbewerb in Jena gesichert. Leider kollidiert 
der Termin mit der lang geplanten Reise des Jahrgangs zur Part-
nerschule in Budapest. Da die Aktivitäten rund um die Europa-
schule eine wichtige Säule unseres Leitbildes darstellen, mussten 
Prioritäten gesetzt werden. Für die Schülerinnen bleibt es ein be-
reichernder Tag! Neugier, Motivation und Forschergeist werden 
für die Teilnahme in einer der nächsten Runden genutzt! 

Die Schulleitung

Vereine und Verbände

Neue Errungenschaften für das Vereinsheim	
des Fanfarenzuges in Bachra 

Auch wenn es mittlerweile verjährt ist, freuen wir uns darüber 
sehr! Wir nahmen im letzten Jahr erneut an der Aktion „Scheine 
für Vereine“ teil. Hierbei sind dank der fleißigen und treuen 
Sammler wieder zahlreiche Vereinsscheine zusammengekommen. 
Vielen Dank an dieser Stelle für diese immer wiederkehrende Un-
terstützung. Mit dem Erlös konnten wir für unser Vereinsheim 
einen neuen Stehtisch und einen Getränkekühlschrank ergattern. 
Beides hat inzwischen seinen festen Platz gefunden und wird von 
den Mitgliedern fleißig genutzt.

Lisa Mahler

Der MGV Sömmerda sucht DICH!

Bist du musikbegeistert und hast Lust, deine Stimme im Chor zu 
erheben? Dann werde Teil des Männergesangvereins Sömmerda! 
Wir suchen neue Stimmen und freuen uns auf alle, die Freude am 
Singen haben und Teil einer tollen Gemeinschaft werden möchten. 
Egal, ob du viel Erfahrung im Singen hast oder einfach mal etwas 
Neues ausprobieren möchtest – jeder ist herzlich willkommen!

Der Vorstand des MGV Sömmerda



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 12 / 26.03.2025  Seite 15

Der Förderverein Raspehaus e.V. informiert

Am Raspehaus wird weiter gebaut 

Das Gerüst am denkmalgeschützten Raspehaus kündet weithin 
sichtbar von den fortschreitenden Bauarbeiten. In den vergange-
nen Wochen wurden die Außenwände des historischen Baudenk-
mals in Rastenberg ausgesteift. Dazu brachte eine beauftragte 
Fachfirma Konstruktionen wie Diagonalen oder Streben aus Holz 
an bzw. in das Mauerwerk ein, um für eine höhere Stabilität und 
Sicherheit des Gebäudes zu sorgen. Mit der Aussteifung legen die 
Vereinsmitglieder die Grundlage für die weiteren geplanten Bau-
maßnahmen an Statik und Dach, die in Kürze beginnen. 

Zudem ist der Förderverein unter den gelisteten Projekten der 
Spendenaktion „Jeder Cent zählt“ einer großen Einzelhandelskette. 
In den regionalen Filialen kann beim Bezahlen an der Kasse auf 
den nächsten vollen Cent-Betrag aufgerundet oder der Pfandbon 
gespendet werden. Die Spendengelder werden verdoppelt und 
kommen sozialen Organisationen zugute, die per Online-Voting 
ermittelt werden. 

Noch bis April kann auf der Internetseite der Einzelhandelskette 
für den Förderverein Raspehaus abgestimmt werden. Wir freuen 
uns über jeden kleinen Betrag, der gespendet wird. Die Aktion 
könnte schließlich nicht besser zu unserem Motto „Gemeinsam 
geht mehr“ passen.

Andreas Martini
Vereinsvorsitzender

Das Seniorenbüro Frömmstedt berichtet

Anerkennungspreis des Mitteldeutschen 
Fundraising-Preises 2025

Das Evangelische Seniorenbüro Frömmstedt freut sich über den 
Anerkennungspreis des Mitteldeutschen Fundraising-Preises 
2025. Von der Jury wurde das LandMobil-Projekt des Evange-
lischen Seniorenbüros Frömmstedt als „sehr herausragend“ und 
„nachahmungswürdig“ ausgezeichnet. Es sei sowohl sozial als 
auch ökonomisch und im besonderen Maß auch ökologisch ausge-
richtet. Es bezieht dabei bürgerschaftliches Engagement und die 
Kooperation mit Unternehmen ein.

Evangelisches Seniorenbüro Frömmstedt

Sozialer Dienst für Hörgeschädigte 		
in Thüringen

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhörigen-
bundes bietet mit ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörgeschä-
digte in Thüringen“ immer den 4. Montag im Monat in der Zeit von 
10.00 bis 12.00 Uhr eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in den Räumen der „THEPRA LV 
Thüringen“ e. V.“, Am Stadtring 20 (rechter Hauseingang/Nummer 
20) in 99610 Sömmerda an. Die nächste Beratung ist am Montag, 
den 28. April 2025.

Seit 20 Jahren wird die persönliche Beratung angeboten. Wir 
informieren und beraten Betroffene und Angehörige kostenlos 
und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang mit der Hör-
minderung in sozialer, medizinischer, technischer und rechtlicher 
Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftlicher Kommu-
nikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur beruflichen Re-
habilitation. Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls 
Betroffenen, zu Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe und informieren 
zu zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen. 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich ar-
beiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen ange-
sprochen, deren Mitarbeiter häufig direkten Kundenkontakt ha-
ben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibilisiert 
werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender im 
Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehörige, 
Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene. 

Sozialer Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen 		
„Haus des Miteinander Hörens“				  
c/o Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar e.V.
Bonhoefferstraße 24b, 99427 Weimar
Telefon:	  	 03643 422155
Fax: 		  03643 422157
Mittwoch:	 13.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail:		  sozialerdienst@dsb-lv-md.de
Internet:		 www.dsb-landesverband-md.de 
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Veranstaltungshinweise

Multivisionsshow in Gebesee

Hausflohmarkt in Großmölsen

ASB-Käffchen im April

„Tag der Begegnung“ beim VdK

Am 2. April 2025 lädt der VdK Sömmerda wieder zu seinem mo-
natlichen Treffen und gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ein. Dazu sind alle Mitglieder und Interessenten ab 14.00 
Uhr herzlich ins Bürgerzentrum „Bertha von Suttner“ in Sömmer-
da eingeladen. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit 
netten Gesprächen.

Christina Schäfer

Veranstaltungen im Locodemu
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Blutspende-Termine im April

Datum Ort Zeit

Dienstag 
08.04.

Weißensee 
Feuerwehr, Ulmenallee 9 16.00-19.00 Uhr

Freitag
11.04.

Kindelbrück OT Kannawurf 
„Zur Fidelen Schenke“, 

Schenkenplatz 87
16.00-19.00 Uhr

Montag 
14.04.

Sömmerda 
A. Schweitzer Gymnasium 

(Aula), Salzmannstr. 39
16.00-19.00 Uhr

Dienstag 
15.04.

Gebesee
Seniorentreff, Bahnstr. 56 16.30-19.00 Uhr

Donnerstag 
17.04.

Rastenberg
Haus des Gastes, 

Mühlstr. 4a
16.30-19.30 Uhr

Mittwoch 
30.04.

Kindelbrück 
Mehrgenerationenhaus,
Thomas-Müntzer-Str. 1

16.00-19.00 Uhr

Veranstaltungen auf der Funkenburg

Erstes Frühlingskonzert 2025 			 
des MGV Sömmerda

Sonntag, 27. April, 15.00 Uhr
Franziskuskirche Sömmerda

Der Männergesangverein Sömmerda lädt herzlich zum diesjäh-
rigen Frühlingskonzert ein, das unter dem Motto „Singen ver-
bindet“ steht. Zusammen mit dem Gastchor der Evangelischen 
Grundschule freuen wir uns darauf, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zu präsentieren, das die Kraft des gemeinsamen Singens 
feiert.

Erleben Sie die Freude und die Gemeinschaft, die das Singen 
schafft. Lassen Sie sich von den Stimmen des Gemischten Chores 
des MGV Sömmerda und des Kinderchores der Evangelischen 
Grundschule Sömmerda verzaubern. Genießen Sie einen unver-
gesslichen Nachmittag voller Musik, Harmonie und Zusammen-
halt. 

Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende zur Unterstützung un-
serer Vereinsarbeit würden wir uns sehr freuen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und auf ein unvergessliches Konzert.

Der Vorstand des MGV Sömmerda
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Tag der offenen Tür in Großbrembach

Seniorenschwimmen in Sömmerda

Seniorenschwimmen in Kölleda

Night Streetball Turnier 2025

Mit dem Basketball zum Straßenturnier

Der ASB Kreisverband Sömmerda e.V. veranstaltet am 23. Mai 2025 
ab 16.00 Uhr zusammen mit dem Kreissportbund Sömmerda e.V. 
und dem Run4Kids Sömmerda e.V. sowie dem Landkreis Sömmerda 
und der Stadt Sömmerda das beliebte „Night-Streetball-Turnier“. 



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 12 / 26.03.2025  Seite 19

Unterstützt wird er unter anderem von TannenWulf und dem Of-
fenen Jugendtreff B27. Austragungsort ist der Skaterplatz/Diester-
weg-Sportplatz im Stadtteil „Neue Zeit“. Gespielt wird ab 16.00 
Uhr in mehreren Altersklassen von 10 Jahren bis 17+.

Spieler und Spielerinnen können sich bis zum 16. Mai 2025 unter 
dem angegebenen QR-Code anmelden. Pro Team wird eine Teil-
nahmegebühr von 5 Euro erhoben. Zum Streetball kann sich jeder 
mit seinem Team aus mindestens drei Personen in den verschie-
denen Alterskategorien anmelden. Man muss dafür kein Profi sein. 
Weil es den Spielern und Spielerinnen oft sehr wichtig ist, dürfen 
diese ihren eigenen Ball mitbringen und im Turnier verwenden. 
Die Anmeldung erfolgt über das Buchungssystem Timify. Der Link 
dazu findet sich auf www.asb-soemmerda.de.

Streetball ist eine in der US-amerikanischen Jugendkultur entstan-
dene Version des Basketballs, die auf der Straße und meist ohne 
Verein oder feste Mannschaftsstrukturen stattfindet. Die Regeln 
werden hierbei an die Bedürfnisse der Spieler angepasst und sind 
auf jedem Platz ein bisschen anders. Seit einigen Jahren geht der 
ASB Kreisverband Sömmerda e.V. auf das gewachsene Interesse 
an diesem Sport ein und veranstaltet gemeinsam mit vielen Koo-
perationspartnern das „Sömmerdaer Night Streetball Turnier“. Ein 
großer Dank gilt bereits jetzt allen Unterstützer:innen.

Tina Köth
ASB Kreisverband Sömmerda

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir malen und zeichnen mit euch
16.00 Uhr	 Schlagzeug kennenlernen mit Urmel

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance
16.30 Uhr	 Training The Dancing Devils

Mittwoch
15.30 Uhr	 Theater
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
15.00 Uhr	 Wir arbeiten mit Holz
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
09.00-10.30 Uhr	 Krabbelgruppe 
		  (Anmeldung unter Tel. 0162 1098519)
09.30-11.30Uhr	 Montagstöpfern für Senioren 			 
		  (5 Euro zzgl. Material pro Termin)
13.00-17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
18.00-19.00 Uhr	 HIIT the Beat – mit fit4fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)

Dienstag
13.30-16.00 Uhr	 Kreativnachmittag
15.00-16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen (3 Euro pro Kind)
15.00-17.00 Uhr	 Familiencafé (alle zwei Wochen, ungerade KW)
17.30-19.00 Uhr	 Familienfilzen mit Liesa (6 Euro pro Person)
19.00-20.30 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726) 

Mittwoch
13.30-16.00 Uhr	 Romménachmittag
13.30-15.30 Uhr	 Psychosoziale Beratung 				  
		  (alle zwei Wochen, ungerade KW)
15.00-16.30 Uhr	 Kindertöpferkurs 					   
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro)
17.00-19.00 Uhr	 TonArt mit Erwachsenen
		  (4 Wochen im Block, pro Kurs 20 Euro zzgl. 		
		  Material)
17.30-19.00 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
19.15-20.45 Uhr	 Yoga mit Hannelore Hübscher
		  (Anmeldung unter Tel. 01792439726)

Donnerstag
09.00-11.00 Uhr	 Seniorenfit mit Fit4Fam 
		  (Anmeldung unter Tel. 01729092592)
13.00-16.30 Uhr	 ThINKA
13.00-17.00 Uhr	 AG „Wir in der Natur“ 
13.30-16.00 Uhr	 Kaffeeplausch
16.00-18.00 Uhr	 Nähkurs (5 Euro pro Termin)

		
Freitag
11.00-13.00 Uhr	 Tafelausgabe
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Informationen 
direkt im Alten Amtshaus

Soziokulturelles Zentrum Kölleda
Markt 25, 99625 Kölleda 

oder telefonisch unter: 03635 4389811/-12

Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.00-11.00 Uhr	 Seniorensport
10.00-12.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.00-16.30 Uhr	 Töpfern für Kinder
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen (3 bis 5 Jahre)
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
09.30-11.00 Uhr P	EKiP von 10 – 12 Monate
ab 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.00 Uhr	 Malraum für Kinder
16.30-18.30 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-19.30 Uhr	 Entspannungskurs
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Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten 
14.00-16.00 Uhr	 Töpfern für Familien
15.00-17.00 Uhr	 Kochen mit Kindern
15.00-16.30 Uhr	 Nähkurs für Kinder
15.00-16.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane von 6 bis 9 Jahren
16.00-17.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
17.00-18.00 Uhr 	 After Work Dance mit Miles Shane

Donnerstag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé
16.00-17.00 Uhr	 Kindertanzen von 3 bis 5 Jahren

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
14.30-17.30 Uhr	 Kindergeburtstage
		  100 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Wir bitten bei allen Angeboten um vorherige Anmeldung.

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 31.03.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Sömmerda Am Rothenbach 45

Dienstag, 01.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 02.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

Donnerstag, 03.04.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe
Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda Am Rothenbach 45

Freitag, 04.04.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25

Sportnachrichten

Bulls buchten Ticket fürs 			 
Champions Cup Finale

Die RSB Thuringia Bulls setzten sich in allen
drei Partien durch und zogen hochverdient 
ins Champions Cup Finalturnier ein

Am zweiten März-Wochenende gastierten drei internationale 
Mannschaften im beschaulichen Elxleben. Grund dafür war das 
Champions Cup Viertelfinale. Neben dem italienischen Meister 
aus Cantu, waren auch die Teams aus Madrid und Istanbul am 
Start. Somit waren knappe und spannende Spiele vorprogram-
miert.

Die Hausherren starteten am Freitag gegen den italienischen  
Meister in das Turnier. Von Beginn an zeigten sich die Bullen hoch-
konzentriert und motiviert. Besonders Joakim „Joke“ Linden und 
Arie Twigt fingen früh Feuer. Cantu fand nicht gut ins Spiel. Die ei-
gene Offensive lief nicht nach Plan und in der Defensive fehlte der 
Zugriff auf die Schützen der Bullen. So stand es nach dem ersten 
Viertel 18:8. Auch das zweite Viertel verlief ähnlich. Zwar steigerte 
sich die offensive Leistung von Briantea, jedoch blieb die italie-
nische Verteidigung sehr löchrig. So konnten sich die Thüringer 
weiter absetzen und führten zur Halbzeit mit 40:21.

In der zweiten Halbzeit legten die Gastgeber in ihrer Offensive 
nochmal zu, währenddessen die Schützen von Cantu weiterhin 
am regelmäßigen Scoren gehindert wurden. Somit wuchs der 
Vorsprung kontinuierlich an. Zur letzten Viertelpause führten die 
Bullen mit 64:32. Wer nun dachte, dass die Hausherren bereits 
Kräfte für das Spiel gegen Madrid schonen würden, täuschte sich. 
Die Thüringer zogen ihr Spiel bis zur letzten Sekunde durch und 
gewannen verdient mit 89:45. Arie Twigt setzte mit seinem dritten 
„Dreier“ einen sehenswerten Schlusspunkt.

Am Samstag traf die Mannschaft von Andre Bienek auf das spa-
nische Schwergewicht aus Madrid. Zunächst konnte der Flow vom 
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Vortag nicht übertragen werden. Die Königlichen fanden wesent-
lich besser in Spiel und setzten sich direkt ab. Ilunion verteidigte 
stark und zeigte eine enorme Präzision im Abschluss. So führten 
die Spanier mit 24:15 nach dem ersten Viertel.

(Fotos: Franzi Möller)

Im zweiten Spielabschnitt stellten sich die Thüringer besser auf 
den Gegner ein und verbesserten ihre Leistung auf beiden Seiten 
des Spielfeldes. Besonders die Bullen-Offensive glänzte. Durch 
hohe Wurfquoten von Halouski, Linden, Twigt und Azad kamen 
die Elxlebener immer näher. So führte Madrid zur Halbzeit (beim 
Stand von 47:46) nur mit einem einzigen Punkt.

Die Zuschauer bekamen ein Spiel auf Weltklasse-Niveau zu sehen. 
Dementsprechend euphorisch war die Atmosphäre im Bullenstall. 
Und es ging hochklassig weiter. Die zweite Halbzeit gestaltete sich 
noch ausgeglichener. Ein regelrechter Schlagabtausch zeichnete 
sich ab. Das Bienek-Team erkämpfte sich im dritten Viertel einen 
hauchdünnen Vorteil von vier Punkten, da Twigt, Halouski, Linden 
und Azad nach wie vor zuverlässig trafen. 

Zur letzten Viertelpause führten die Gastgeber mit 71:67. Im Ver-
lauf des letzten Viertels drehte sich der leichte Vorteil um. Beson-
ders durch Latham und O`Neill-Thorne kam Madrid zurück in die 
direkte Schlagdistanz. In einem Herzschlagfinale entschieden die 
Bullen eines der besten Rollstuhlbasketball Spiele aller Zeiten mit 
93:92 für sich.

Mit der Gewissheit des sicheren ersten Platzes, konnten die Thü-
ringer in das letzte Duell gegen Fenerbahçe Istanbul gehen. Auch 
für die Türken ging es sportlich um nichts mehr. Mit zwei Nieder-
lagen aus den ersten beiden Spielen, trotz einer starken kämpfe-
rischen Leistung, waren sie schon sicher ausgeschieden. Trotzdem 
wollte sich Fenerbahçe mit einer guten Performance verabschie-
den. 

Und das erste Viertel bot beste Unterhaltung. Beide Teams fin-
gen früh Feuer und erzielten viele Punkte. Zur ersten Viertelpause 
stand es 24:24. Im zweiten Viertel lief es zunehmend besser in 
der Bullen-Verteidigung. Die Istanbuler Schützen konnten sich sel-
tener gute Wurfpositionen erarbeiten. Da die thüringische Offen-
sive weiterhin gut funktionierte, wuchs der Vorsprung nun in die 
Zweistelligkeit an. Zur Halbzeit führten die Bullen mit 50:37.

Istanbul versuchte wirklich alles, um nochmal ranzukommen, aber 
die Gastgeber spielten das Spiel in der zweiten Halbzeit souverän 
und konzentriert zu Ende. Der Endstand lautete 88:66 zugunsten 
des Teams von der Osterlange. Zum Abschluss des Events wurden 
Arie Twigt und Alex Halouski auf Bullen-Seiten verdientermaßen 
ins All-Star Team gewählt.

Wir bedanken uns bei allen Gästemannschaften für ein tolles und 
spannendes Turnier, das beste Werbung für den Rollstuhlbasket-
ball war. Wir sagen Danke an alle IWBF Offizielle und Schiedsrich-
ter für ihren unermüdlichen Einsatz im Sinne unseres Sports. 

Zudem senden wir ein ganz großes Dankeschön an alle Helfer, die 
hinter den Kulissen einen wieder mal außergewöhnlichen Job ge-
macht haben. Und wir bedanken uns aus tiefstem Herzen bei allen 
Fans, die die Teams in der Halle und am Livestream überragend 
unterstützt haben. Gemeinsam durften wir ein unvergessliches 
Wochenende mit unserer Lieblingssport feiern!

Ergebnisübersicht:

Fenerbahçe Istanbul 67:85 CD Ilunion Madrid

RSB Thuringia Bulls 89:45 Briantea 84 Cantu

Briantea 84 Cantu 78:67 Fenerbahçe Istanbul

CD Ilunion Madrid 92:93 RSB Thuringia Bulls

CD Ilunion Madrid 70:53 Briantea 84 Cantu

RSB Thuringia Bulls 88:66 Fenerbahçe Istanbul

Justus Heinrich
RSB Thuringia Bulls e.V.

Alpin-Skikurs des Oskar Gründler-		
Gymnasiums Gebesee 

In der letzten Februarwoche 2025 fand im Skigebiet Gitsch-
berg-Jochtal in Südtirol der Alpin-Skikurs statt, dessen Ziel die Ein-
führung in diese für Thüringer Schüler fremde Sportart für Anfän-
ger und die Weiterentwicklung für die Fortgeschrittenen ist. Denn 
Skifahren ist vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen immer ein 
besonderes Bewegungserlebnis. Wintersport als Lernbereich bie-
tet für Schüler im Rahmen eines Schulskikurses die Möglichkeit, 
außerhalb des gewohnten Schulumfeldes in der Natur der Berg-
welt in den Teilbereichen sportliche Bewegung, Gesundheit, Inter-
aktion und Umwelt neue Erfahrungen zu sammeln. 
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wurde auch der SKIGOTT eingefangen, eingeseift, rasiert und neu 
getauft! Ferdinand verwöhnte uns mit Schüttelbrot und Südtiroler 
Speck und gab am Abend ein Privatkonzert auf der Quetschn, bei 
dem herzlich mitgesungen und geklatscht wurde.

Nach 12 Stunden Busfahrt ging am 28. Februar der 15. Skikurs un-
seres Gymnasiums zu Ende. Glücklicherweise hat sich in der Wo-
che niemand verletzt oder hatte einen ernstzunehmenden Unfall. 
Die Eltern waren froh, ihre Kinder gesund und munter wieder zu 
haben. Wir wären aber sicher alle gern noch eine Woche länger 
geblieben!

Herr Bindel, Frau Müller sowie begleitende Freunde haben sehr 
gern die erlebnisreiche Woche und tolle Zeit organisiert, vorbe-
reitet und durchgeführt. Diese Woche wird uns immer verbinden.
Wir sind stolz auf euch! 

U. Bindel
Lehrer am Gymnasium Gebesee

Wissenswertes

Noch bis zum 11. Mai bewerben für den 		
Thüringer Umweltpreis 2025

Das Umweltministerium lobt für 2025 erneut den Thüringer Um-
weltpreis aus. Noch bis zum 11. Mai 2025 sind Anmeldungen 
möglich, auch für den Sonderpreis für „Umweltfreundliche Mo-
bilität im ländlichen Raum“. 

Der Umweltpreis ist mit insgesamt 10.000 Euro dotiert, allein der 
Hauptpreis beträgt mindestens 5.000 Euro. Er wird nur alle zwei 
Jahre vergeben und in diesem Jahr bereits zum achten Mal.

Dazu erklärt Umweltminister Tilo Kummer: „Ich hoffe auf rege Be-
teiligung – es gibt beim Umweltschutz in Thüringen so viel heraus-
ragendes Engagement, in allen Bereichen der Gesellschaft. Das 
zeigen auch die Preisträgerinnen und Preisträger der vergangenen 
Jahre.“

Neben Mitmach-Projekten können auch künstlerische oder jour-
nalistische Arbeiten eingereicht werden. Die Jury sucht Beiträge, 
die originell und nachhaltig angelegt sind, in ihrer praktischen Um-
setzbarkeit überzeugen und den Umweltschutzgedanken in die 
Gesellschaft tragen. Der diesjährige Sonderpreis ist für „Umwelt-
freundliche Mobilität im ländlichen Raum“, also für Vorhaben, die 
jenseits der größeren Städte Umweltbelastung durch den Verkehr 
verringern. Der Sonderpreis mit 4.000 Euro wird von der Sparkas-
senfinanzgruppe Hessen-Thüringen finanziert.

Bewerbungen für den Thüringer Umweltpreis 2025 sind bis zum 
11. Mai 2025 möglich – für Einzelpersonen oder Personengruppen, 
Unternehmen, Vereine und Verbände, Bürgerinitiativen, Kommu-
nen und kommunale Partnerschaften aus Thüringen. Die Verlei-
hung des Thüringer Umweltpreises 2025 findet dann am 24. Sep-
tember 2025 in Erfurt durch Umweltminister Tilo Kummer statt.

Während des Aufenthaltes lernten die Anfänger der 11. Klassen, 
da wegen der Corona-Zeit kein Skilager in Klasse 7 stattfand, Ski-
benutzung, Geradeaus- und Kurvenfahren, Bremsen und Stoppen, 
Liftfahren. Die Fortgeschrittenen frischten ihre Fähigkeiten auf 
und feilten an ihrer Skitechnik im Parallelschwung.

Gipfelausblicke, blaue, rote und schwarze Pisten bezwingen, 
Schlepplifte, die für ihren Namen standen, nichtgelandete Sprün-
ge von Skifahrern, Fangnetze, die ihren Namen Ehre machten – 
dass nichts unmöglich ist, erlebten wir bei unserem diesjährigen 
Skikurs. Die letzte Februarwoche brachte eben nicht nur Kaiser-
wetter, sondern auch Neuschnee, Regen, Sulz und gesperrte Pi-
sten. Trotzdem war die Woche im Skigebiet Gitschberg-Jochtal ein 
Erlebnis. 

Alle Teilnehmer absolvierten die praktischen Leistungstests mit 
fast nur guten und sehr guten Noten. Bei den Vorträgen an den 
ersten Abenden erfuhren die Schülerinnen und Schüler viel nütz-
liches Wissen, was auf der Piste und zu der Sportart notwendig 
ist. Beim Spieleabend hatten alle, egal ob Schüler oder Betreuer, 
viel Spaß. Das Klatsch-Ritual schweißte die Gebeseeer Skigruppe 
zusätzlich zusammen und die anderen Gruppen im Jugendhotel 
staunten nur.

Der letzte Skitag sollte der schönste werden: Kaiserwetter, Aus-
sicht vom Gitschberg auf die Dolomiten genießen und hinunter-
sausen, da wurden sogar die meisten Anfänger zu Bezwingern der 
schwarzen Piste! 

Ein besonderes Highlight waren die einstudierten Ski-Choreogra-
fien in Gruppen zu drei bis vier Skifahrern, wobei sich die Skilehrer 
und Betreuer nicht lumpen ließen und gleich zu Beginn starteten. 
Beim Fahren der Skigruppen als auch beim Zuschauen hatten alle 
viel Spaß – das Wichtigste, egal ob alles glatt ging oder ob Pannen 
passierten. 

Nach Skiabgabe und Abendessen werteten die Lehrer Frau Müller 
und Herr Bindel sowie die begleitenden Betreuer den Skikurs aus. 
Sie fanden nur lobende Worte über den Lernfortschritt, die Dis-
ziplin der Gruppen, den Zusammenhalt … Bei der Skitaufe durch 
den extra engagierten SKIGOTT wurde jeder Skischüler mit einem 
sich in der Woche verdienten Ski-Namen benannt. Zum Abschluss 
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Die Ausschreibung und das Bewerbungsformular stehen auf der 
Internetseite 

www.thueringer-umweltpreis.de
zum Download zur Verfügung.

Der Thüringer Umweltpreis:
Der Schutz und Erhalt unserer natürlichen Lebensgrundlagen für 
heutige und künftige Generationen gewinnen immer mehr an Be-
deutung. Dazu bedarf es einer die natürlichen Ressourcen scho-
nenden Lebens- und Wirtschaftsweise.

Um auf vorbildhafte und zur Nachahmung anregende Aktivitäten 
aufmerksam zu machen, die den Umweltschutzgedanken in Thü-
ringen in herausragender Weise verfolgen, verleiht das Thüringer 
Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz den Thüringer 
Umweltpreis.

Ausgezeichnet werden herausragende Leistungen im Umwelt-
schutz, die im Kontext einer nachhaltigen Entwicklung zu ökolo-
gischen Verbesserungen beitragen, sich z. B. auf Ressourcen- und 
Energieeffizienz oder Klimaschutz beziehen. Das können auch 
künstlerische oder journalistische Arbeiten sein. Auch Beiträge im 
Sinne einer umweltschutzorientierten Unternehmens-/Organisa-
tionskultur können prämiert werden. 

Die Beiträge sollen langfristig angelegt und innovativ sein. Sie 
sollten in einer Weise konzipiert sein, dass Vernetzungs- und Ko-
operationseffekte erzielt werden. Die eingereichten Vorschläge 
sollen in ihrer praktischen Umsetzbarkeit überzeugen, zur Nach-
ahmung anregen und den Gedanken des Umweltschutzes in die 
Gesellschaft tragen. 

Die Projekte müssen in Thüringen umgesetzt worden sein. Begon-
nene, jedoch noch nicht zu Ende geführte Maßnahmen müssen 
ihre erfolgreiche Umsetzung mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit 
erwarten lassen. Bewerbungen, die allein auf den Naturschutz 
abzielen, sind ausgeschlossen (dafür bietet sich der Thüringer Na-
turschutzpreis an).

Im Jahr 2025 wird außerdem ein Sonderpreis zum Thema „Um-
weltfreundliche Mobilität im ländlichen Raum“ verliehen. Gesucht 
sind innovative Ideen zur Verringerung der Umweltbelastung 
durch den Verkehr, z.B.: Reduzierung des Verkehrsaufkommens, 
Bündelung von Fahrten, Mitfahrinitiativen, kraftstoffeffizientes Fa-
hren, Flottenoptimierung etc.

Unter dem genannten Motto soll daher ein impulsgebendes Pro-
jekt aus Thüringen ausgezeichnet werden, das in vorbildhafter 
Weise aufzeigt, wie umweltfreundliche Mobilität im ländlichen 
Raum organisiert werden kann. Der Sonderpreis wird finanziert 
durch die Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen.

Für den Thüringer Umweltpreis 2025 können sich Einzelpersonen 
oder Personengruppen, Unternehmen, Vereine und Verbände, 
Bürgerinitiativen, Kommunen (auch Ortsteile) und kommunale 

Partnerschaften bewerben oder vorgeschlagen werden. Berück-
sichtigt werden ausschließlich Personen mit Wohnsitz in Thürin-
gen sowie Organisationen/Institutionen und Unternehmen mit 
Sitz in Thüringen.

Die Frist für Bewerbungen und Vorschläge endet am 11. Mai 
2025. Es ist ein Formblatt einzureichen, das eine Kurzbeschrei-
bung zur Bewerberin/ zum Bewerber sowie zum Wettbewerbsbei-
trag beinhaltet. Weitere aussagekräftige Unterlagen, z.B. eine aus-
führliche Projektbeschreibung, Zeitungsartikel und Fotos, sollten 
beigefügt werden.

Der Thüringer Umweltpreis 2025 ist mit insgesamt 10.000 Euro 
dotiert. Die Summe kann auf mehrere Preisträgerinnen und Preis-
träger verteilt werden. Der Hauptpreis erhält dabei mindestens 
5.000 Euro. Für den Sonderpreis sind 4.000 Euro vorgesehen. Ein 
Anspruch auf Ausschüttung besteht nicht. Bei Fragen zum Thürin-
ger Umweltpreis 2025 und zum Bewerbungsverfahren wenden Sie 
sich bitte an das

Thüringer Ministerium für Umwelt,	   
Energie, Naturschutz und Forsten
Telefon: 	0361 573934413
E-Mail: 	 umweltpreis@tmuen.thueringen.de

Sie sind krank und Ihre Arztpraxis hat zu?
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